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Gottes Klang
mit vielen

Instrumenten
Gemeinde plant

gemischtes Orchester

Schalksmühle. Das diesjährige Som-
merfest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Schalksmühle-Dahler-
brück beginnt am Sonntag, 17. Juni,
um 11 Uhr mit einem Gottesdienst
in der Kreuzkirche. Er steht unter
dem Motto „Gottes Klang“. Die Be-
sucher sollen ihre Stimmen und vie-
le Instrumente zum Klingen brin-
gen. Es wird daher darum gebeten,
dass jeder, der ein Instrument spie-
len kann, dieses mitbringt. Im Got-
tesdienst sollen zwei Lieder von
einem „gemischten Orchester“ be-
gleitet werden. Dabei bleiben die
Spieler auf ihren Plätzen in der Kir-
chenbank sitzen.DieNoten können
vorab im Gemeindebüro abgeholt
werden. „Trauen Sie sich, in der Ge-
meinschaftmit vielen anderenBesu-
chern in Gemeinschaft zu singen“,
appelliert dieGemeinde. Eine Probe
findet ammorgigen Freitag, 15. Juni,
ab 17 Uhr in der Kreuzkirche statt.
Weitere Informationen erhalten In-
teressenten bei Marlies Plaßmann,

(0 2355) 2582, oder im Gemein-
debüro, (0 23 55) 67 89.

Telefon 02353 307-402
Telefax 02353 307-411
E-Mail: halver@wr.de

Leserservice
Telefon 01802 404076*
Telefax 01802 404086*
E-Mail: leserservice@wr.de
*6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 42 Cent pro Minute
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Wochenmarkt: ab 7.30 Uhr auf dem Rat-
hausplatz.
Bücher-Tauschbörse: 9.30 bis 12.30
Uhr, kostenloses Angebot im Rathausfo-
yer
Hülscheider Schützen: 14.30 Uhr Wan-
derung der Seniorengruppe, Schützen-
platz.
MS Kontaktkreis: 16.30 Uhr Treffen, ev.
Gemeindezentrum Christuskirche
Ausstellungen: • „Faszination Natur –
Kostbarkeiten aus dem Inneren der Erde“,
Schmuck von Marlis Hermann. • „Die
Wappen der Gemeinde“, alte Wappen
von Schalksmühle und Hülscheid, Verein
für Geschichte und Heimatpflege, in den
Rathaus-Vitrinen. Die Ausstellungen sind
zu den Dienstzeiten der Verwaltung geöff-
net.

Öffnungszeiten
Bürgerbüro im Rathaus: 7.30 bis 18
Uhr, (0 23 55) 8 40, Fax (0 23 55)
84 291, E-Mail: Buergerbuero@schalks-
muehle.de, Internet: www.schalksmueh-
le.de
Schwimmhalle: 16 bis 17 Uhr Schwimm-
treff für Kinder und Jugendliche, die min-
destens das Seepferdchen-Abzeichen
haben (Wassertiefe variabel); 17 bis 18
Uhr Kinderstunde; 18 bis 19.15 Uhr Er-
wachsenenbad; 19.15 bis 20 Uhr Sport-
verein; 20 bis 21 Uhr Sportverein. Infor-
mationen: (0 23 55) 90 97 21.
Jugendzentrum Wansbeckplatz: 13 bis
18 Uhr Kids-Treff: EM-Quiz; 14 bis 16 Uhr
Kinderprogramm: Monopoly, ab 16 Uhr
„Gestalte dein eigenes EM-T-Shirt“; 16 bis
19 Uhr Jugendcafé: EM-Quiz. Weitere
Infos: (0 23 55) 25 75, per E-Mail:
kontakt@jz-sm.de oder im Internet unter
www.jz-sm.de.
Bücherei Schalksmühle KöB: Die Biblio-
thek an der Hälverstraße 3 ist von 15.30
bis 18 Uhr geöffnet.
Jugendtreff Mollsiepen: 16 bis 18 Uhr
offener Treff und Spieltipp „Die Siedler
von Catan“.
Tierheim Dornbusch: 14 bis 17 Uhr Be-
ratung vor Ort oder (0 23 55) 63 16.

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Schalksmühle-Dahlerbrück: 10 bis 12
Uhr „offene Kirche“, Erlöserkirche; 17 Uhr
Kinderchor „Die Wunderkinder“ mit Uwe
Lal, GZ Erlöserkirche; 19 Uhr Elternabend
der neuen Katechumenen, GZ Erlöserkir-
che; 19.45 Uhr Chor der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft, GZ Erlöserkirche.
Evangelische Kirchengemeinde Hül-
scheid-Heedfeld: 9.30 Uhr Mini-Club für
Kinder bis drei Jahre, Gemeindehaus;
17.30 Uhr „Girls only” für Jugendliche im
Container; 19 Uhr Treffpunkt Frau, Wande-
rung ab Gemeindehaus.
Freie evangelische Gemeinde: 18 Uhr
Bibel- und Gebetsstunde.
Stadtmission Schalksmühle: 16 Uhr
Kinder-Stunde.
Katholische Gemeinde St. Thomas Mo-
rus: 15.30 Uhr Kindergruppe; 20 Uhr
Gruppe 30+, Geocaching.

TERMINKALENDER

Schalksmühle. Als Abschluss vor den
Sommerferien fährt der Frauen-
abendkreis der evangelischen Frau-
enhilfe Schalksmühle-Dahlerbrück
in die „Gartenlust“, Altemühle 1,
nachHalver.Treffpunkt ist am19. Ju-
ni um17.30UhramSchnurrenplatz.
Unter Führung von Karin Schröder
wird der Schaugarten besichtigt. Vor
dem abschließenden Imbiss imGar-
tencafé wird noch eine kurze An-
dacht gehalten. Der Kostenbeitrag
pro Personen beläuft sich auf zehn
Euro.AlleMitglieder desAbendkrei-
ses sind zu diesem Ausflug herzlich
eingeladen.

Frauenabendkreis
besucht die
„Gartenlust“

Schalksmühle. Die SGV-Abteilung
Schalksmühle lädt für Dienstag, 19.
Juni, zum zweiten Klönabend in die-
sem Jahr ein. Ab 18 Uhr treffen sich
die Teilnehmer zur gemütlichen
Runde in der Wanderhütte amWip-
pekühl. Die Wanderfreunde servie-
ren an diesem Abend Schinken-
schnittchen mit Spiegelei. Gäste
sind wie immer herzlich willkom-
men. Die SGV-Abteilung weist da-
rauf hin, dass die für Sonntag, 24. Ju-
ni, geplante Wanderung in Rotthau-
sen ausfallen muss.

SGV-Klönabend
in Wanderhütte
am Wippekühl

VonWolfgang Teipel

Schalksmühle. Geigen, Klavier, Flö-
ten undGitarren – alles klingt. Das
Gebäude an der Viktoriastraße 6
ist einHaus vollerMusik.Hierwer-
den aktiv Klänge erzeugt. Das ist
schon etwas besonders.
„Eigentlich kann man Musik

nicht entkommen“, sagt Dr. Moni-
ka Burzik. Musik ertönt aus dem
Autoradio, umsäuselt Kunden
beim Einkauf im Supermarkt oder
geht über den Ohrstöpsel aus dem
MP3-Player direkt ins Ohr. Musik
wird rund um die Uhr verbraucht
undmanchmal kannman es schon
gar nicht mehr hören. „Schwieri-
ger ist es, aktiv Musik zu machen“,
sagt die Bezirksleiterin der Musik-
schule Volmetal. Welchen Reiz
selbstgemachteMusik auf Zuhörer
und Musiker ausüben kann, das
wollen sie und ihr Team anlässlich
des Tags derMusik demonstrieren.
„Jeder Tag soll ein Tag der Musik
sein“, fordert der Deutsche Musik-
rat. An der Viktoriastraße 6 ist das
so. Aber: „Es wird leider viel zu we-

nig aktiv musiziert“, klagt die Be-
zirksleiterin. Das bekam sie auch
als neue Vorsitzende des Regional-
ausschusses „JugendMusiziert“ zu
spüren. Die 144 Anmeldungen für
die diesjährige Runde seien nicht
schlecht gewesen, stellt sie fest, „es
könnten aber mehr sein“.
Den Aufruf des Deutschen Mu-

sikrates, den Stellenwert von Mu-
sik für die eigene Kreativität he-
rauszustellen, hat sie gern aufge-

griffen. Und so laufen an derVikto-
riastraße zurzeit die Vorbereitun-
gen für ein großes Abschlusskon-
zert am Samstag. Die Kinder aus
der Musikalischen Früherziehung
singen schonmit Inbrunst das „Ha-
senlied“. Lynne Jacobs lässt die
Mädchen und Jungen singen, hüp-
fen und basteln.

Neue Wege am Flügel
Sie werden am Samstag von ver-
schiedenen Instrumentalisten be-
gleitet. Das Querflötenensemble
übt fleißig. Auch Trommler, Gitar-
risten und das Bandprojekt der
Verbundschule legen sich für
Samstagmächtig ins Zeug. Auf das
Ergebnis ist selbst die Bezirkslei-
terin gespannt: „Es ist ein Projekt.
Was dabei heraus kommt, kann ich

noch nicht sagen.“
NeueWegebeschreitet auchAle-

xandra Hänisch, Leiterin der Mu-
sikschule Volmetal. Ihre Klavier-
schüler sollen ihrer Kreativität
freien Lauf lassen und zeigen, was
in einem Flügel steckt. „Vier oder
fünfKinderwerden gleichzeitig die
Tastatur bedienen, es wird unver-
hoffte Pausen mit interessanten
Füllern und schrägen Töne geben“,
verspricht sie.
Die Idee kam von den Schülern.

„Wir wollen nicht wie immer nur
brav spielen“, hatten sie der Kla-
vierlehrerin anvertraut. „Ein Junge
wollte ständig den Deckel des Flü-
gel aufundzuklappen“, erzählt sie.
Das ging Alexandra Hänisch ein
wenig zu weit – selbst für den Tag
der Musik.

„Hasenlied“ wird der große Hit
Konzert zum „Tag der Musik“. Minis arbeiten mit Inbrunst an ihrem Auftritt

88 Schüler (Stichtag 1. Okto-
ber 2011) lernen an der Musik-
schule Klavier oder Keyboard.

Damit geben Tasteninstru-
mente den Ton an. Für die Gitar-
re bleibt Platz 2 (44 Schüler).

Klavierschüler geben den Ton an

Hüpfen, singen und basteln: Die Kinder aus der Musikalischen Früherziehung proben für das „Hasenlied“. WR-FOTO: GUIDO RAITH

Dahlerbrück. Die Tanzabteilung des
TuS Stöcken-Dahlerbrück lädt für
Samstag,16. Juni, zueinerTanzshow
in die Willi-Koch-Turnhalle ein. Das
Programm beginnt um 15.30 Uhr
und endet um 17.15 Uhr. Einlass ist
ab 15 Uhr.
Bei dem gemütlichen Nachmittag

mit Kaffee und Kuchen zeigen 50
Kinder und Jugendliche sowie zwölf
jungeDamen ihr vielseitiges tänzeri-
schesKönnen.Die Jüngsten (fünf bis

sieben Jahre) bringen den Bibi-
Blocksberg-Hexentanz aufs Parkett,
beschwören dabei die Hexenkugel
und schwingen die Besen.
Die älteren Teilnehmer präsentie-

ren über Hip-Hop, Pop, Street-
Dance und Showtanz das weite
Spektrum des Tanzens. Alle Grup-
pen haben intensiv trainiert und an
derDekoration fürdieHalle gearbei-
tet. So wollen sie den Zuschauern
ein abgerundetes Programm bieten.

Wirbelnde Hexen und schwungvolle Street-Dancer
Der TuS Stöcken-Dahlerbrück lädt zur großen Tanzshow ein

Den Hexenbesen schwingen die jüngsten Tanzshow-Teilnehmer. FOTO: PRIVAT

Schalksmühle. Gute Gründe für
einen „Family Day“ gab es bei See-
berger immer schon, alleinweil viele
Freunde und Angehörige gern die
Möglichkeit nutzen, sich das Unter-
nehmeneinmal näher anzuschauen.
In diesem Jahr kommt noch ein

neuer Anreiz dazu, denn der Lüden-
scheider Rohrspezialist hat den
Standort gewechselt. Das großzügi-
ge Firmengebäude AmLangenstück
ist deshalb eine weitere Attraktion.
Am 16. Juni ab 16 Uhr werden die
Mitarbeiter mit Familie und Freun-
den erwartet. Für die jüngerenGäste
wird die Zeit mit Kinderschminken
und einer Hüpfburg nicht lang wer-

den.Fürallewirdes spannend,wenn
es umdieVerlosung geht, und einDJ
sorgt für die musikalische Unterhal-
tung.
Alle Besucher können es sich an

einem vielseitigen Büfett gut gehen
lassen undwerden durch einenBier-
wagen mit frisch gezapften Geträn-
ken versorgt. Damit das sauerländi-
sche Wetter keinen Strich durch die
Rechnung machen kann, werden
auf demGelände Zelte aufgestellt.

Führungen durch die Produktion
Interessant wird es auch bei den
Führungen durch das Unterneh-
men. Vom Wareneingang bis zur
Endkontrolle können die Gäste
unter sachkundiger Begleitung erle-
ben,welcheStationendieSeeberger-
Produkte durchlaufen. Weil die
Rohrprodukte in verschiedenen

Branchen und Bereichen verwendet
werden, gibt es eine sehr breite Pro-
duktpalette. Um die Produktion
möglichst effizient und nach neu-
esten Standards durchführen zu
können, war der Neubau notwendig
geworden. In jedemSchrittwarauch
das Know-how der Mitarbeiter ge-
fragt, um die Fertigungskette bis ins
Detail zu optimieren.
Davon können sich nun alle Inte-

ressierten überzeugen – und viele
sind sicher schon sehr gespannt da-
rauf. 115Personen sind bereits ange-
meldet, aber es dürfen ruhig noch
mehr werden, die an diesem Tag gut
gelauntmiteinander feiernmöchten.

Feiern, wo sonst gearbeitet wird
„Family Day“ bei Seeberger. Einladung an Familienangehörige und Freunde

Mitarbeiter zeigen stolz ihre Produk-
tionshallen. WR-FOTO: MARTIN BÜDENBENDER

„Es wird zu wenig
musiziert.“
Dr. Monika Burzik, Bezirksleiterin

Schalksmühle. Der Schalksmühler
Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt
lädt wieder zum Frühstück in den
Vereinsräumen imFeuerwehrgeräte-
haus an der Volmestraße ein. Die
monatliche Veranstaltung findet am
kommenden Samstag, 16. Juni, von
9 bis 11 Uhr statt. Unter demMotto
„Gemeinsam statt einsam“ ist jeder
herzlich eingeladen, in gemütlicher
Runde zu frühstücken.
AmMontag, 18. Juni, kommt wie-

der der Kreativkreis der AWO im
Feuerwehrgerätehaus zusammen.
Die Teilnehmerinnen treffen sich ab
15.30 Uhr.

Gemeinsames
Frühstück

mit der AWO
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